
Vom Polizeioffizier
zum CEO von Swiss-Ski
Seit dem 1. November 2019
ist der in Doppleschwand
wohnhafte Bernhard «Beni»
Aregger CEO von Swiss-Ski.
Bis Ende Oktober war Beni
Leiter Einsatz und Planung
bei der Luzerner Polizei,
Offizier und Mitglied der
Geschäftsleitung. Im
Skisport ist er kein Unbe-
kannter, war er doch die
letzten fünf Jahre Präsident
des Zentralschweizerischen
Skiverbandes (ZSSV) und
seit drei Jahren Vertreter der
Interregion Mitte im Präsidi-
um von Swiss-Ski. Er ist
Vereinsmitglied in zwei
Skiclubs, nämlich beim SC
Romoos und beim SC Hasle.
Der SC Hasle ist somit
bereits zum zweiten Mal in
der jüngeren Geschichte in
der Führungsetage von
Swiss-Ski vertreten. Von
1985 bis 1989 war nämlich
Manfred Aregger Präsident
von Swiss-Ski. Die beiden
Aufgaben unterscheiden

sich darin, dass Manfred
Aregger als Präsident für die
strategischen Belange und
Beni Aregger als CEO für die
operativen Belange zustän-
dig ist. Wir trafen den
neuen CEO von Swiss-Ski
zwei Wochen nach Amtsan-
tritt in seinem Büro im Haus
des Skisportes in Muri bei
Bern.

Seit zwei Wochen bist du
CEO von Swiss-Ski, vorher
warst du bei der Luzerner Po-
lizei und dort unter anderem
auch für die Sicherheit bei
den Heimspielen des FC Lu-
zern zuständig. Das sind ja
zwei total verschiedeneWel-
ten. Welches Wissen und
welche Erfahrungen deiner
Tätigkeit bei der Polizei
kannst du auch bei Swiss-
Ski einsetzen?
Das sind wirklich zwei Wel-
ten. Sicher konnte ich mir in
der bisherigen beruflichen
Laufbahn über all die Jahre

viel an Führungserfahrung
und Kompetenzen aneignen.
Weiter eignete ich mir bei der
Polizei und Armee eine sehr
strukturierte Arbeitsweise an,
die mich bis heute prägt. Bei
der Polizei kennt man zudem
den Umgang mit schwierigen
Situationen und man muss
oft unter hohem Druck agie-
ren, die richtigen Entschei-
dungen treffen und Probleme
rasch lösen. Alle diese Kom-
petenzen und Erfahrungen
haben meine Absicht, CEO
von Swiss-Ski zu werden, po-
sitiv beeinflusst, aber mitent-
scheidend waren sicher auch
meine Tätigkeiten im Skisport
und meine Erfahrungen und
Kenntnisse in verschiedenen
Schneesport-Verbänden.

Du bist nun operativer Leiter
eines Sportverbandes mit ei-
nem Jahresbudget von rund
58 Millionen Franken, der
240 Mitarbeitende und 290
Athleten umfasst und in elf
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Sonntag/Montag, 29./30. Dezember 2019

Grusswort des OK-Präsidenten
Liebe Skisportfreunde
Was noch ein paar Tage
zuvor fast unmöglich
schien, brachte eine ge-
schlossene Teamleistung
fertig. Die Herren-FIS-Ren-
nen 2018 konnten in der
Altjahreswoche programm-
gemäss und bei besten Be-
dingungen durchgeführt
werden. Dank der nötigen
Gelassenheit und der tollen
Unterstützung der Bergbah-
nen Sörenberg meisterte
das OK mit den Skiclubs
Hasle und Schüpfheim, mit
Unterstützung vom Skiclub
Malters, auch diese Heraus-
forderung mit Bravour.
Dank Reto Schmidiger und
Matthias Iten blieben die
Siege in der Zentralschweiz.
Die tollen Rückmeldungen
der Athleten, von Swiss Ski
und unserem TD bildeten
den perfekten Abschluss
dieser beiden Renntage.

Das OK ist mit den Vorberei-
tungen für die Rennen 2019
auf Kurs. Unser wichtigster

Partner, die Bergbahnen
Sörenberg AG, steht weiter-
hin voll und ganz an unse-
rer Seite und gewährt uns
die für diesen Anlass benö-
tigte Unterstützung. Das OK
und ich persönlich schätzen
dieses Engagement sehr
und danken für die tolle Un-
terstützung. Ein grosses
Dankeschön gebührt unse-
ren weiteren Dienstleistern,
Sponsoren, Preisgeldstif-
tern, Inserenten und Gön-
nern. Danke, dass wir auch
dieses Jahr auf eure Unter-
stützung zählen dürfen.

Mit viel Selbstvertrauen und
Zuversicht geht das OK auf
die kommenden Herren-
FIS-Rennen 2019 zu. Es ist
und bleibt unser Anspruch,
auch künftig zu den Top-
Adressen im FIS-Rennka-
lender zu gehören, um den
aktuellen und zukünftigen
Athleten weiterhin eine
optimale Plattform bieten
zu können.

Am eindrücklichsten ist es,
die Rennfahrer live zu se-
hen und sie bei ihrem tollen
Wintersport direkt zu un-
terstützen. Lassen Sie sich
diese Gelegenheit nicht ent-
gehen und besuchen Sie
unsere Herren-FIS-Rennen
am Sonntag und Montag,
29. und 30. Dezember 2019
auf der Ochsenweidpiste in
Sörenberg.

Nun wünsche ich Ihnen
frohe und besinnliche
Weihnachten und freue
mich auf Ihren Besuch bei
unseren Rennen in Sören-
berg.

Walter
Schaller
OK-Präsident

Bernhard
Aregger, der
neue «Haus-
herr» im Haus
des Skisportes
in Muri bei
Bern. (Bild:
Bruno Röösli)
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www.boden-wicki.ch
Showroom · Dorfstrasse 25 · 6173 Flühli
Um Voranmeldung wird gebeten: 041 488 15 55

Treuhand-Partner Schüpfheim AG
T 041 484 23 55, www.tp-schuepfheim.ch

ARCHITEKTUR AG

Wir setzen auf perfektes Timing.

Die grafische Industrie spricht

Sie als Leser permanent mit

kreativen Ideen und neuen

Produkten an. Mit Weiterver-

arbeitungs-Systemen von

Müller Martini werden diese

kreativen Ideen in Zeitungen,

Magazinen und Büchern um-

gesetzt.

Müller Martini Maschinen & Anlagen AG
CH-6166 Hasle, Telefon 041-482 62 62
www.spiritofsteel.ch, info@spiritofsteel.ch

Müller Martini Maschinen & Anlagen AG
CH-6166 Hasle, Telefon 041 482 62 62
www.mullermartini.com
info.mmha@ch.mullermartini.com

Längacher 7 | 6170 Schüpfheim
Tel. 041 485 01 28 | 079 786 29 52

mail@kaufmannkaminfeger.ch
www.kaufmannkaminfeger.ch

Andreas KaufmannKaminfegerarbeiten

Lüftungsreinigungen

Brandschutz

Feuerungskontrolle

SIBIR-Service und Installationen

Felder Pius, Parkett

Felder Pius ∙ Moosmatte 9B ∙ 6166 Hasle
079 445 10 27 felderparkett@gmx.ch
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Wir bieten Ihnen eine individuelle Lösung!

Garagentore

www.feldermetalltechnik.ch

Dorf 68 | 6162 Entlebuch
Telefon 041 480 34 22
info@feldermetalltechnik.ch

Türen

30
Jahre

Heimelig, gediegen und ruhig –
einfach zum Geniessen

Tel. +41 484 23 09
www.kurhaus-heiligkreuz.ch

• grosse Auswahl an hausgemachten Käse-
und Milchspezialitäten

• exklusive Biosphärengeschenke

• Führung durch die Käserei mit Degustation
oder Apéro

• Ein Erlebnis für Gross und Klein: produzieren
Sie selber Ihren eigenen Käse mit Ihrer
Familie, Firma oder als Vereinsanlass

Entlebucher Spezialitäten Käserei AG
Chlusbode 12 • CH-6170 Schüpfheim
Telefon 041 484 23 53 • Telefax 041 484 23 63
www.spezialitaeten-kaeserei.ch
kaeserei@swissonline.ch

Direkt an der Strasse Schüpfheim – Flühli /Sörenberg
Aktuelle Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage

6170 Schüpfheim

Hausgemachte ofenfrische
Pizza

HOTEL KREUZ

Familie Kaufmann
Tel. 041 484 12 64, info@kreuzschuepfheim.ch

www.kreuzschuepfheim.ch

Irène und Willy Kuster-Wicki  6174 Sörenberg
Tel. +41 488 12 40  www.hotel-rischli.ch

WIR FREUEN UNS AUF SIE.

ERLEBNIS

GENUSS

ENTSPANNUNG

Gut verknüpft.
Meine Bank – für die starken
Verbindungen im Alltag. lukb.ch



fisrennenEntlebucher Anzeiger Dienstag, 17. Dezember 2019 – Nr. 100 3

Wintersport-Disziplinen ak-
tiv ist. Was hat dich gereizt,
die Hauptverantwortung für
diesen grossen Sportverband
zu übernehmen?
Meine Motivation ist mehr-
schichtig. Erstens ist es für
mich einfach eine Herzensan-
gelegenheit, diesen Job aus-
üben zu dürfen. In Teilen
meiner bisherigen Berufstä-
tigkeit und vor allem auch in
meinen nebenberuflichen En-
gagements war ich jamit dem
Schneesport verbunden. Die
Gesamtverantwortung zu tra-
gen und mein persönliches
Interesse, den Schneesport
weiterzuentwickeln, motivie-
ren mich und ich freue mich
auf die kommenden Gross-
veranstaltungen wie die Ski
WM 2021 im italienischen
Cortina d’Ampezzo und die
Olympischen Winterspiele
2022 in Peking. Für mich ist
dieser Stellenwechsel eine
einmalige Chance und es ist
ein grosses Privileg, dass ich
das machen darf.

Kannst du deinen Stellenbe-
schrieb in wenigen Punkten
zusammenfassen?
Ich bin verantwortlich für die
operative Umsetzung der
Strategie des Präsidiums und
für die betriebswirtschaft-
liche Führung von Swiss-Ski,
habe die Hauptverantwor-
tung für die sportliche Ent-
wicklung und Erfolge und die
Durchsetzung undWeiterent-
wicklung der Strukturen für
die Zukunft.

Welches sind aktuell die
grössten Herausforderungen
von Swiss-Ski?
Die Mittelbeschaffung ist im-
mer eine grosse Herausforde-
rung.Weiter habe ich den An-
spruch, die besten Leute für
unsere Schlüsselfunktionen
zu finden, sowohl im Head-
quarter als auch bei den Trai-
nern. Weiter ist für mich die
Entwicklung unserer Mitar-
beitenden sehr wichtig, ich
will sie fordern und fördern,
sie an Swiss-Ski binden, um
so Know-how-Abfluss zu ver-
hindern und die Stabilität der
Organisation zu erhöhen.

Als Vertreter der Interregion
Mitte warst du bereits seit
drei Jahren im Präsidium von
Swiss-Ski. Es wird gemun-
kelt, dass Swiss-Ski-Präsi-
dent Urs Lehmann der
nächste Präsident des Inter-
nationalen Skiverbandes
(FIS) werden könnte. Wäre
Präsident von Swiss-Ski für
dich nicht auch reizvoll ge-
wesen?
Das war für mich bis anhin
kein Thema!

Mit Urs Lehmann hast du ei-
nen sehr engagierten Präsi-
denten, der sich als CEO ei-
nes Unternehmens in der
Privatwirtschaft gewohnt ist,
auch bei operativen Belan-
gen aktiv zu werden. Wie
sind die Kompetenzbereiche
abgesteckt?
Urs ist amOperativen sehr in-
teressiert und er hat eine
grosse Leidenschaft für den
Schneesport, genau wie ich.
Ich kann von seiner immen-
sen Erfahrung und seinem
riesigen Know-how nur profi-
tieren. Die Aufgaben- und
Kompetenzbereiche sind klar
geregelt und ich weiss auch,
der Präsident ist mein Vorge-
setzter. Es ist eines meiner
grossen Ziele, gemeinsammit
Urs Lehmann unseren Ver-
band weiterzuentwickeln.

Man hört heute oft, dassman
einen Verband wie ein Un-
ternehmen der Privatwirt-
schaft führen müsse. Der

Sport lebt sehr stark von
Emotionen. Das ist im Erfolg
sehr schön, in der Niederlage
überaus schwierig, sodass
dann oft alles, auch die Füh-
rung und die Organisation
als Ganzes in Frage gestellt
wird. Wie willst du diesem
Phänomen begegnen?
Swiss-Ski ist juristisch ge-
sehen ein Verein, aber bei
einem Gesamtbudget von
58 Mio. Franken sind wir in
vielen Bereichen wie ein Un-
ternehmen unterwegs, vor al-
lem in der Vermarktung. Do-
minierend sind betriebswirt-
schaftliche Ziele. Als Dach-
verband habenwir gegenüber
unseren Mitgliedern den Auf-
trag, Dienstleistungen von
hoher Qualität zu erbringen.
Das Umfeld ist hochdyna-
misch, wenn es nicht läuft,
gibt es sofort Unruhe. In mei-
ner Funktion gilt es, Ruhe zu
bewahren. Ich probiere ein
Klima zu schaffen, das unse-
ren Leuten auch in unruhigen
Zeiten ermöglicht, gut und
konzentriert weiter arbeiten
zu können.

Führungspersönlichkeiten
werden in Interviews oft
nach ihrer Führungsphiloso-
phie gefragt. Kannst du uns
verraten, wie Beni Aregger
führt?

Aus einer Vision entsteht eine
Strategie und wir erarbeiten
danach operative Pläne. Es ist
aus meiner Sicht wichtig, in
diesem Prozess allen Beteilig-
ten viel Handlungsspielraum
zu geben, aber sie auch auf
das gemeinsame Ziel einzu-
schwören. Das läuft nur über
Vertrauen. Ich muss Vertrau-
en aufbauen, schenken, ge-
winnen oder auch mal wie-
derherstellen. Für mich gilt
weiter der Grundsatz: mitein-
ander, nicht übereinander
sprechen. Wenn man nicht
miteinander spricht, kann
man Konflikte nicht lösen.
Man muss einem Gegenüber
immer auch zuhören, ohne
dessenMeinung immer gleich
übernehmen zu müssen. Ist
es nötig, darf es auch verhält-
nismässig direktiv sein.

Kommen wir zum Thema
Work-Life-Balance. Du wirst
vor allem von Dezember bis
April sehr viel unterwegs
und deshalb nicht viel zu
Hause sein. Wie organisierst
du das mit deiner Familie?
Ich habe zum Glück eine Frau
zu Hause, die voll hinter mir
steht undmir den Rücken frei-
hält. Trotzdem steht die Fami-
lie für mich im Zentrum und
ich will meinen drei Kindern
immer ein guter Dädi sein.

Als Entlebucher kennst du ja
die Herren-FIS-Rennen in
Sörenberg bestens, warst bei
uns früher auch mehrmals
am Start. Wie wichtig sind
FIS-Rennen überhaupt noch
undwelches Standing haben
unsere Rennen?
FIS-Rennen sind auf dem
Karriereweg von jungen Ath-
leten wichtige Meilensteine.
Man kommt aus nationalen
Strukturen auf die internatio-
nale Bühne und sehr viele er-
leben da allenfalls ein böses
Erwachen, oder positiv for-
muliert, einen Weckruf. Gute
Resultate an FIS-Rennen brin-
gen frühere Startnummern,
ermöglichen den Aufstieg bis
ins C-Kader und nachher
Einsätze am Europacup. Die
Herren-FIS-Rennen Sören-
berg haben eine lange Tradi-
tion. Das Datum in der Alt-
jahreswoche ist ideal und
unsere Slalomfahrer reden
immer positiv von Sörenberg,
denn auch das Drumherum
ist etwas grösser als bei den
meisten anderen FIS-Rennen.
Kurz und bündig: Die FIS-
Rennen in Sörenberg haben
einen sehr guten Ruf.

Beni, wir danken für das In-
terview und wünschen dir in
deiner neuen Funktion alles
Gute!

08.45 – 09.15 Uhr Streckenbesichtigung 1. Lauf
09.30 Uhr Start Slalom 1. Lauf
12.15 – 12.45 Uhr Streckenbesichtigung 2. Lauf
13.00 Uhr Start Slalom 2. Lauf
16.00 Uhr Siegerehrung im Rahmen des Special

Events «FIS-Beizli» (Zielgelände)

Sonntag, 29. DezemberFIS-Rennen

• Piste: Ochsenweid
• Parkplatz: Ochsenweid

SlalompisteFIS-Rennen

Sonntag, 29. Dezember 2019
Ab 16.00 Uhr im «FIS-Beizli» (Zielgelände)

• Siegerehrung FIS-Slalom vom Sonntag
• Interviewsmit den Spitzenfahrern durch Speaker Reto Eicher

Special EventFIS-Rennen

Sonntag, 29. Dezember 2019
Ab 16.00 Uhr im «FIS-Beizli» (Zielgelände)

Sponsor-Apéro: Landi Schüpfheim-Flühli

Event-EhrengästeFIS-Rennen

ZSSV JO-Meisterschaft in Sörenberg
Samstag/Sonntag, 22./23. Februar 2020

ZSSV JO-MeisterschaftAusblick

08.45 – 09.15 Uhr Streckenbesichtigung 1. Lauf
09.30 Uhr Start Slalom 1. Lauf
11.50 – 12.20 Uhr Streckenbesichtigung 2. Lauf
12.30 Uhr Start Slalom 2. Lauf
30 Minuten nach dem Eintreffen des letzten Fahrers:

Siegerehrung im «FIS-Beizli» (Zielgelände)

Montag, 30. DezemberFIS-Rennen

Steckbrief

Name: Aregger

Vorname: Bernhard

Wohnort: Doppleschwand

Alter: 47 Jahre

Zivilstand: verheiratet (3 Kinder: 1 Mädchen, 2 Buben)

Beruf: CEO Swiss-Ski

Berufliche Karriere: 5 Jahre Chef Planung und Einsatz bei der Luzerner Polizei
8 Jahre Fachberufsoffizier bei der Militärpolizei
5 Jahre Fachlehrer bei der Generalstabsschule, Kriens
3 Jahre Selbstständig – Leiter Sport- und Freizeitzentrum Erstfeld
2 Jahre GL Swiss Holiday Park Morschach
2 Jahre Trainer Swiss-Ski, Interregion Ost Herren
Lehre als Elektromonteur

Sportliche Karriere
als Athlet: ZSSV-Juniorenkader

Kader Interregion Mitte
6 Jahre Gras-Ski-Nationalmannschaft

Karriere als
Funktionär: Präsident SC Romoos

5 Jahre Vorstand LUSV (davon 4 Jahre Präsident)
6 Jahre Vorstand ZSSV (davon 5 Jahre Präsident)
3 Jahre Präsidium Swiss-Ski
Präsident NLZ alpin Mitte
TD FIS alpin und Gras-Ski

Hobbys: Skisport, Fussball, Golf

Preisstifter FIS-SlalomFIS-Rennen

PP AA RR TT YY -- SS EE RR VV II CC EE

Hans Krügel, Dorfstrasse 32, 6196 Marbach

Gasthaus Bad, 6170 Schüpfheim
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Unsere Sponsoren
Herzlichen Dank

Mobile-Banking-App –
Ihre Bank für unterwegs
Die Clientis Entlebucher Bank charakterisiert sich durch eine
starke Kundenorientierung, was zu einem grossen Kundenver-
trauen führt. Mit unserer Agilität und Nähe treffen wir Entschei-
dungen rasch und vor Ort. Darauf ausgerichtet ist unser neues
Markenversprechen: «Hier. Für Sie.». Es legt kurz und einprägsam
dar, dass wir für unsere Kunden da sind: persönlich in den Ge-
schäftsstellen, zu Hause via Kundenportal und unterwegsmit der
Mobile-Banking-App.

Mit unserer kostenlosen Mobile-Banking-App können Sie via
Smartphone unterwegs auf Ihren Kontostand zugreifen. Konto-
überträge, das Scannen von Einzahlungsscheinen, das Verwalten
von Daueraufträgen sowie das Freigeben von E-Rechnungen sind
via App problemlosmöglich. Die App ermöglicht zudem das Sper-
ren vonMaestro-Karten bei Verlust oder Diebstahl. Sie sehen, wir
sind die Bank an Ihrer Seite – zu jeder Zeit, an jedem Ort! Laden
auch Sie die Mobile-Banking-App im App-Store oder im Google-
Play-Store herunter. Bei Fragen unterstützen wir Sie gerne.

STÖCKLI. Made for the perfect line
In Malters werden sie von Hand gefertigt. Verkauft werden sie
auf der ganzen Welt: Die Ski vom Schweizer Traditionsunter-
nehmen Stöckli. Das seit 1935 bestehende Unternehmen mit
eigener Ski-Manufaktur steht für Perfektion, Leidenschaft und
hat nur ein Ziel vor Augen: dass in jedem Schwung das einzig-
artige Fahrgefühl eines Stöckli-Skis auflebt. Rund 80 Mitarbei-
ter fertigen in der Ski-Manufaktur über 60‘000 Paar Skis pro
Jahr. Dabei werden an die Qualität eines Stöckli-Skis höchste
Ansprüche gestellt.

Die Präzision, mit welcher in der Ski-Manufaktur gearbeitet
wird, widerspiegelt sich aber nicht nur bei den verschiedenen
Skimodellen von Stöckli sowie den Erfolgen im Ski-Weltcup.
Seit 2002 entwickelt und designt das Unternehmen auch hoch-
wertige Skibekleidung. Von Skijacken über Skihosen zu Funk-
tionsshirts und Fleece: die Stöckli-Bekleidungskollektion steht
für Qualität, Funktionalität, Tragekomfort und lässt keine
Wünsche offen. Mehr auf stoeckli.ch.

Die Aldec AG ist ein Unternehmen im Herzen der Biosphäre Entle-
buch. Unsere Firmengeschichte beginnt 1988 und seither hat sich
die Firma stetig weiterentwickelt. Zu unseren Kernkompetenzen
zählen Alarmanlagen und Dichtungstechnik. Wenn es um Sicher-
heit undDichtung geht, sindwir der richtige Partner.Wir unterstüt-
zen Siemit unserem Fachpersonal bei Ihrem Projekt und zeigen auf,
welche Möglichkeiten wir für Sie ausarbeiten können.

Sicher…
Winterzeit ist Einbruchzeit. Besonders dann soll das Haus oder die
Wohnung vor ungebetenen Gästen geschützt werden. Die Aldec AG
bietet massgeschneiderte Sicherheitslösungen für Haus, Wohnung
oder Geschäftsgebäude. Ob Brandmelder, mechanische Sicherun-
gen, Video-Überwachung, Alarmanlage oder Smart-Home-Überwa-
chung – wir präsentieren die Ideallösung für sämtliche Objekte und
Bedürfnisse. Buchen Sie eine kostenlose Sicherheitsberatung bei
Ihnen zu Hause und wir unterstützen Sie in Ihrem Projekt.

…und dicht
Die Aldec AG hat in der Vergangenheit ein grosses Fachwissen im
Bereich «Service am Fenster» aufgebaut und vertieft. So erreichen
Sie bereits mit einer «sanften» Renovation einen spürbaren Mehr-
wert und das bei bestem Preis-Leistungs-Verhältnis. Wir wechseln
die Dichtungen an Ihren Türen und Fenstern, damit Autolärm und
unangenehmer Luftzug der Vergangenheit angehören. Mehr Infor-
mationen zu unseren Angeboten und wie Sie uns erreichen, finden
Sie auf der Website aldec.ch.

Die PK Bau AG ist im Hoch- und Tiefbau tätig. Kundenorientiert
übernehmenwir alle Arbeiten, vom kleinen Reparaturauftrag bis
zu komplexen Bauvorhaben. Um diese Arbeitsgattungen ausfüh-
ren zu können, betreiben wir einen umfangreichen sowie zeitge-
mässenMaschinen- und Fahrzeugpark. Zudem verfügenwir über
erfahrene Fachleute für jedes Einsatzgebiet, welche die uns über-
tragenen Bauarbeiten kompetent realisieren.

Planen Sie

– einen Abbruch?
– einen Aushub für einen Neu- oder Umbau?
– einen An- oder Neubau eines Eigenheims, eines
Mehrfamilienhauses oder eines Gewerbeobjektes?

– Änderungen (Umbau, Gebäudesanierung oder
Umgebungsgestaltung ) auf Ihrem Grundstück?

Gerne stellen wir unsere Kompetenz unter Beweis.

Überzeugen Sie sich selber!
Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Mit Begeisterung bauen wir
Seilbahnen, weltweit
Menschen prägen Garaventa – mit Leidenschaft packen unsere
Mitarbeiter jeden Tag aufs Neue ihre Arbeit an. Gemeinsam mit
Doppelmayr haben unsere Mitarbeitenden bis heute mehr als
15’000 Seilbahnsysteme in 95 Ländern realisiert. Mit Flexibilität,
Know-how und Pioniergeist ist die Doppelmayr/Garaventa-
Gruppe allen Herausforderungen gewachsen. Ob urbane oder
touristische Seilbahnen: Doppelmayr/Garaventa entwickelt
zusammen mit den Betreibern Systeme, die qualitativ höchsten
Ansprüchen genügen. Wie zum Beispiel bei der neuen Sessel-
bahn auf dem Brienzer Rothorn. www.garaventa.com

Mit Begeisterung bauen wir

Von der Piste in die eigene
Wohlfühloase
DerWinter ist da. AmAbendwird es zeitig dunkel und so ziehtman
sich nach einem erlebnisreichen Skitag doch gerne in die warme
Stube zurück. In dieser Jahreszeit verbringtman ohnehin gerne ver-
mehrt Zeit in den eigenen vier Wänden. Was gibt es da Schöneres,
als ein Zuhause, in demman sich so richtig wohlfühlt. Obmit einer
Leuchte, welche Wärme im Wohnraum verbreitet, einer kuscheli-
gen Sofaecke für gemütliche Stunden oder einem Bett, das in
Sachen Komfort keine Wünsche offen lässt – mit Möbel Portmann
wird Ihr Zuhause zu einer Wohlfühloase.

Besuchen Sie uns im Herzen der Unesco Biosphäre Entlebuch, wo
Möbel Portmann seit über 60 Jahren hohe Qualität zu fairen Preisen
und für jedes Budget bietet. Das Familienunternehmen in Schüpf-
heimwird vonDavid, Röby und Eliane Portmann in zweiter und drit-
ter Generation geführt. Auf über 3500 Quadratmetern Ausstellung
finden Sie alles, was Ihr Herz begehrt. Möbel Portmann ist Ihr Ein-
richtungspartner was Wohnen, Essen und Schlafen anbelangt. Auf
vier Etagen bietenwir eine grosse Auswahl für jedenGeschmack und
unterschiedliche Bedürfnisse. Unsere Kunden beraten wir mit viel
Gespür für individuelle Wünsche und Vorlieben.

Machen Sie also nicht nur einenAbstecher auf die Skipiste, sondern
schauen Sie auch bei uns vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Möbel-Portmann-Team



fisrennenEntlebucher Anzeiger Dienstag, 17. Dezember 2019 – Nr. 100 5

Machen Sie sich bereit
für die Energiezukunft
Steigern Sie die Effizienz Ihrer Gebäude. CKW unterstützt Sie
dabei, Gebäude clever und intelligent zu vernetzen – das ist unser
Spezialgebiet.

Wir setzen Elektroinstallationen um, integrieren Sicherheitslö-
sungen, realisieren IT-Infrastrukturen sowie IT-Kommunikation
und sorgen für eine effiziente Energienutzung.

Intuitive Plattformen steuern, regeln und optimieren alle Gewer-
ke im Gebäude: Heizung, Lüftung, Klimatechnik, Beleuchtung, Be-
schattung, Energiemanagement sowie Alarm- und Sicherheitssys-
teme darunter Zutrittskontrollsysteme, Videoüberwachung sowie
Einbruch- und Brandmeldeanlagen.

Möchten Sie mehr über die Gebäudetechnik von CKW erfahren?
Unter 041 489 01 10 berät Sie Konrad Tanner von der CKW Ge-
schäftsstelle Sörenberg gerne persönlich. Oder Sie besuchen uns
einfach auf www.ckw.ch/gebaeudetechnik.

Tipps & Tricks für das
Online-Marketing
Die Entlebucher Medienmacher stellen für begrenzte Zeit Ex-
pertenwissen zum Thema Online-Marketing für KMU kostenlos
zur Verfügung.

Die Nutzung von Smartphones, Tablets und Co. ist für viele
Menschen selbstverständlich. Dabei geht schnell vergessen, dass
das iPhone erst vor etwas mehr als zehn Jahren erfunden wurde.
Diese Tatsache zeigt unmissverständlich, wie stark sich das
Medienverhalten verändert hat. Einhermit diesen Veränderungen
gehen auch neue Chancen im Bereich Online-Marketing und
diese gilt es für KMU, unbedingt zu nutzen.

Die Entlebucher Medienmacher haben sich zum Ziel gesetzt,
kleine und mittlere Unternehmen beim Online-Marketing zu un-
terstützen. Deshalb bieten die Medienmacher neu ihr Experten-
wissen sowohl in Form von Schulungen undWorkshops als auch
digital an. Profitieren Sie zur Einführung dieses Angebots für be-
grenzte Zeit von Online-Marketing-Wissen zum Nulltarif.

Family Destination – dafür stehen
Sörenberg und das ganze Entlebuch!
Das Gütesiegel Family Destination zeichnet Ferienorte und
Feriendestinationen aus, die ihr Angebot gezielt auf die Bedürf-
nisse undWünsche von Kindern und deren Begleitpersonen aus-
richten. Dieser hohe Anspruch ist bei uns Programm. Unsere
Partner und wir tragen dieses Gütesiegel mit Stolz und als Aner-
kennung, Familien und Kindern einen unbeschwerten Urlaub zu
bieten. Mit dem REKA-Feriendorf bieten wir passgenaue Ferien
für Familien. Aber auch in unseren zahlreichen Chalets fühlen
sich Familienmit kleineren und grösseren Kids ausserordentlich
wohl und aufgehoben. Ob die Familien im Sommer oder imWin-
ter bei uns Ferien machen, die Angebote sind zahlreich und ab-
wechslungsreich. So gibt es im Sommer den Moorerlebnispark
Mooraculum mit Erlebnisstationen und Spielplatz, eine Rodel-
bahn, spezielle Kinderexkursionen von der UBE, das Bikeboard-
Erlebnis, einen Detektiv-Trail oder die GPS-Schatzsuche. Auf die
grösseren Kinder warten tolle Abenteuer, wie etwa der Hochseil-
park, das Bauernhoferlebnis, der 3D-Bogenschiessparcours, die
Rutsche im Hallenbad, Minigolf sowie Pferde- oder Lama-Trek-
king. Der Sonnentauweg und der Panoramaweg sind kinder-
wagentauglich. ImWinter sorgen das Kids-Village der Skischule,
ein kostenloses Kinderland, zwei tolle Schlittelwege für viel
Spass. Eine Freestyle-Line oder ein Speed-Check lösen Nerven-
kitzel aus. Unsere Partner und wir sind mit Herzblut dabei, den
Familien und Kindern tollen Urlaub von A bis Z zu ermöglichen.
Wir verstehen es, mit den Kindern und den Ansprüchen zuwach-
sen.

Bild: David Kurth
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Garage + Reifenservice, 6170 Schüpfheim

Bild mit der

EXTRA-App

scannen und von

kostenlosen

Tipps & Tricks

profitieren
!

Herzlich willkommen im
Wintersportgebiet Sörenberg
Herrliche Aussichtspunkte, bestens präparierte Pisten, urchige
Bergrestaurants und viele Neuerungen warten auf Sie.
Neu bieten wir ein komfortables Skidepot an der Talstation Ross-
weid mit einem verbesserten Zugang zur Station, zwei neue
Handyladestationen, ein PublicWLAN und erweiterten Familien-
spass im Kinderland. Erneuerungen diverser Beschneiungsan-
lagen sorgen zudem für beste Pistenverhältnisse. So steht dem
Skivergnügen nichts mehr im Weg. – Bis bald hier in Sörenberg.

Weitere Informationen unter www.soerenberg.ch

Rivella – bekannt
für zahlreiche
Engagements

Seit über 40 Jahren ist Rivella stolzer Partner von «Swiss-Ski», der
Dachorganisation des Schweizer Schneesports.

Rivella setzt sich seit ihren Anfängen in den 50er-Jahren für den
Breitensport ein.
Jedes Jahr unterstützt sie über 1‘000 Sportveranstaltungen. Im
Zentrum sämtlicher Engagements steht jeweils immer das Be-
streben, die Schweizer Bevölkerung zu Bewegung zu animieren.
Damit trägt Rivella aktiv zu einem gesunden Lebensstil bei.

Bereits seit rund 30 Jahren engagiert sich Rivella für das Herren-
FIS-Rennen in Sörenberg und ist stolz darauf, junge Rennfahrer
indirekt auf ihrem Weg an die Spitze zu unterstützen.

Wir wünschen den Fahrern
und Veranstaltern

erfolgreiche FIS-Rennen mit
sportlichen Höchstleistungen!

Steildach
Flachdach
Fassaden
Spenglerarbeiten
Gerüstbau
Flüssigkunststoff
Blitzschutz

www.markuszemp.ch
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Aus Überzeugung.

GAWO Gasser AG
Entlebucherstrasse 46, 6110Wolhusen
Telefon 041 492 60 90, Fax 041 492 60 91
www.gawo.ch, info@gawo.ch

André Schmid
Oeschtor, 6166 Hasle LU
info@schmid-hrs.ch
041480 20 80, 079 427 84 90
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Solar
Fassade
Dach

w i c k i d a c h . c h
Spezialisten an der Gebäudehülle

Wi c k i D a c h - und Fa s s a d enbau AG F l üh l i / K r i e n s 0 4 1 4 8 8 1 5 7 0

Ene r g i e b e r a t e n s p a r en gew i nn en

Zeit für ein Berg-Fondue
im Chäs-Stübli Sörenberg oder zu Hause!

www.oberbergkaeserei.ch
www.chäs-stübli.ch

ogel Bau-TechV
Akustikdecken

Innenausbau 079 622 41 58
eh.vogel@bluewin.ch

Vogel Erwin

Vogel Bau-Tech GmbH
Oberdorf 11
6166 Hasle

Papeterie & mehr GmbH
Bahnhofstrasse 2
6110 Wolhusen

Tel. 041 490 19 16
Fax 041 409 33 57

info@papeterieundmehr.ch
www.papeterieundmehr.ch

Industriestrasse 7
6170 Schüpfheim
Tel. 041 484 20 30

eidg. dipl. Carrossier

www.carrosseriezemp.ch

affolter
UHREN & SCHMUCK

WILLISAUwww.affolter-willisau.ch

Huebmattstrasse 4
6221 Rickenbach LU

Tel: 041 930 11 33
Fax: 041 930 36 08

handel@gefu-oberle.ch
www.gefu-oberle.ch

Die Kälberprofis:

Bei uns
dreht sich
alles ums Kalb.

A5querMO

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung
Eistrasse 5a, 6102 Malters
Tel. 041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

A
FUNK + KOMMUNIKATIONSTECHNIK

PIL COM AG

P I L A C O M A G

Industriestrasse 14

6 0 1 0 K R I E N S

Tel. 041 311 13 13

www.pilacom.ch

Ihr Spezialist für Funk und Alarmierung

Barbara e Renato
Astorino-Felder
Via cantonale 66
CH-6983 Magliaso/TI
Tel. 091 606 76 78
www.darenato.ch
Martedi chiuso

Geballte Versicherungs-
kompetenz /
NEU: AXA-Krankenkasse

Grosse Ersparnis dankWechselservice –
bequem dank Rechnungsservice

Die AXA vereinfacht das Versicherungsleben – nur ein Ansprech-
partner für alle Versicherungsthemen.

Unser Wechselservice bei der obligatorischen Grundversicherung
entlastet das Portemonnaie enorm: Eine Familie kann dabei bis 2000
Franken pro Jahr sparen!

Die AXA übernimmt den gesamten Papierkram – jedes Jahr.

Sie müssen nicht überlegen, ob die Arztrechnung von der Grund-
oder Zusatzversicherung bezahlt wird – das organisiert die AXA für
Sie mit dem Rechnungsservice.

Unsere überdurchschnittlichen Leistungen in den Zusatzversiche-
rungen werden auch Sie überzeugen; jedes Jahr 300 Franken für
Brillen und Kontaktlinsen, jedes Jahr 300 Franken für Bewegungs-
kurs, bis 12000 Franken für Kinderspangen, etc.

Erfahrene und neue Gesichter bilden das regional verankerte Team.
Seit Oktober dürfen wir Kevin Morandi als Privatkundenberater in
unserem Team willkommen heissen. Geballte Versicherungskom-
petenz mit sympathischer Rundumberatung!

Die AXA ist die Nummer 1 im Schweizer Versicherungsmarkt – und
führend in allen Fragen rund umGesundheit und Sicherheit. Bereits
1,9 Millionen Kundinnen und Kunden profitieren von den Ange-
boten der AXA.

AXA Schüpfheim – der Versicherungspartner im Entlebuch
Hauptstrasse 8, 6170 Schüpfheim
041 484 22 72, schuepfheim@axa.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag, 8.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr
Freitag, 8.00–12.00 / 13.30–17.00 Uhr

v. l.: Nico Antunes (Kundenberater), Theres Portmann (Kunden-
beraterin), Sandro Zanella (Agenturleiter), Hans-Werner Portmann
(Kundenberater), Marie Theres Stadelmann (Verkaufssupport)

Unsere Neuen aus dem
eigenen Nachwuchs.
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Lis Eicher und Silvan Schmid – seit vielen
Jahren bei den FIS-Rennen mit dabei
Die Herren-FIS-Rennen
Sörenberg finden dieses
Jahr zum 37. Mal statt. Das
so wichtige Ressort Perso-
nal liegt bei den Herren-
FIS-Rennen in den Händen
von Präsidentin Carmela
Röösli (SC Schüpfheim)
und Präsident Markus
Wigger (SC Hasle). Dass
sich die Chefs persönlich
um die Helfereinsätze
kümmern, zeigt die Wich-
tigkeit dieses Ressorts. Die
Durchführung der Herren-
FIS-Rennen ist nur mög-
lich, weil beide Skiclubs
auf viele langjährige und
ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer zählen können.
In den letzten Ausgaben
der FIS-Zytig haben wir
Ihnen bereits zehn lang-
jährige Helfer vorgestellt,
namentlich Zeitnehmer-
chef Stefan Felder, Zielchef
Benno Arnet, Zeremonien-
chef Herbert Laubacher,
Sektorenchef Franz Schu-

macher, Vanessa Keller
von der Verpflegung,
Torwartin Doris Vogel,
Torwartchef Reto Zemp,
Hansueli Wigger von der
Strecke sowie letztes Jahr
Rennleiter Res Schmid und
von Swiss-Ski Res Gnos.
Gerne stellen wir Ihnen
auch dieses Jahr zwei
unermüdliche Helfer vor,
die seit Jahren pflichtbe-
wusst ihre jeweiligen
Aufgaben erledigen. Es
sind dies Lis Eicher vom
Skiclub Hasle und Silvan
Schmid vom Skiclub
Schüpfheim.

Interview mit Lis Eicher

1. Welches ist deine
Funktion bei den Herren-
FIS-Rennen Sörenberg?
Ich bin seit vielen Jahren als
Verantwortliche Auswertung/
Dokumentation bei den FIS-
Rennen im Einsatz.

2. Kannst du den Leser-
innen und Lesern erklären,
was deine Funktion genau
beinhaltet?
Meine Funktion beinhaltet
das Erstellen von Start- und
Ranglisten für Trainer, Renn-
läufer, Funktionäre, Zuschau-
er und für die Start-Crew.

3. Wie kamst du zu deiner
Funktion?
Die ersten paar Jahre war ich
als Stellvertreterin von Hu-
bert Emmenegger mit dabei.
So wuchs ich in diese Aufga-
be hinein und übernahm
später die Hauptverantwor-
tung.

4. Was motiviert dich,
diese Funktion seit vielen
Jahren auszuüben?
Mich motiviert es, einen Bei-
trag für junge Athleten zu leis-
ten und zu sehen, wie sie sich
von Jahr zu Jahr steigern und
verbessern. Sehr oft können
wir dann die gleichen Renn-
läufer ein paar Jahre später im
Fernsehen bei einem Welt-
cuprennen im Einsatz sehen.

5. Welches war dein High-
light in dieser Funktion?
Für mich gibt es jährlich im-
mer wieder mehrere High-
lights…! Zum Beispiel Gipfeli
und Kaffee am Morgen der
Renntage, die vielen moti-
vierten Helferinnen und Hel-
fer, die gute Zusammenarbeit
und die generell gute Stim-
mung bei unserem Anlass.

Interviewmit Silvan Schmid

1. Welches ist deine
Funktion bei den Herren-
FIS-Rennen Sörenberg?
Ich bin seit einigen Jahren als
Bauchef im OK der Herren-
FIS-Rennen mit dabei.

2. Kannst du den Leser-
innen und Lesern erklären,
was deine Funktion genau
beinhaltet?
Ich habe zwei Hauptaufgaben.
Einerseits funktioniere ich mit
meinem Team die Pistenfahr-
zeuggarage zu unserem FIS-
Beizli um, welches für alle un-
sere Helfer als Treffpunkt und
Verpflegungsort dient. Weiter
finden im FIS-Beizli auch die
Rangverkündigungen statt. An-
dererseits sind wir dafür ver-
antwortlich, dass alle Werbe-
blachen unserer Sponsoren gut
sichtbar platziert sind.

3. Wie kamst du zu deiner
Funktion?
Durch meine Eltern, welche
schon lange bei den FIS-Ren-
nen mithelfen und auch im
Skiclub Schüpfheim aktiv sind.

4. Was motiviert dich,
diese Funktion seit vielen
Jahren auszuüben?
Mir gefällt vor allem der Zu-
sammenhalt unter den Hel-
ferinnen und Helfern. Zu-
sammenetwaszuerschaffen,
ist für mich immer wieder
etwas Tolles.

5. Welches war dein High-
light in dieser Funktion?
Es gibt jedes Jahr viele High-
lights bei den FIS-Rennen,
ich kann da nicht ein einzi-
ges herauspicken.

2000 Herren-FIS-Slalom Robi Perren (SUI)
2001 Herren-FIS-Slalom Silvan Zurbriggen (SUI)

Herren-FIS-Slalom Silvan Zurbriggen (SUI)
2002 Herren-FIS-Slalom Marco Casanova (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marco Casanova (SUI)
2003 Herren-FIS-Slalom Raphael Fässler (SUI)

Herren-FIS-Slalom Andreas Omminger (AUT)
2004 Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)
2005 Herren-FIS-Slalom Jan Seiler (SUI)

Herren-FIS-Slalom Beat Feuz (SUI)
2006 Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)

Herren-FIS-Slalom Jan Seiler (SUI)
2007 Herren-FIS-Slalom Stefan Kogler (GER)

Herren-FIS-Slalom Stefan Kogler (GER)
2008 Herren-FIS-Slalom Thomas König (AUT)

Herren-FIS-Slalom Hannes Wagner (GER)
2009 Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)

Herren-FIS-Slalom Thomas König (AUT)
2010 Herren-FIS-Slalom Reto Schmidiger (SUI)

Herren-FIS-Slalom Dimitri Cuche (SUI)
2011 Herren-FIS-Slalom Markus Vogel (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marco Tumler (SUI)
2012 Herren-FIS-Slalom Ramon Zenhäusern (SUI)

Herren-FIS-Slalom Marc Gini (SUI)
2013 Herren-FIS-Slalom Daniel Yule (SUI)

Herren-FIS-Slalom Reto Schmidiger (SUI)
2014–
2016 Rennen abgesagt
2017 Herren-FIS-Slalom Sandro Simonet (SUI)

Herren-FIS-Slalom Sandro Simonet (SUI)
2018 Herren-FIS-Slalom Reto Schmidiger (SUI)

Herren-FIS-Slalom Matthias Iten (SUI)

Siegerliste seit 2000FIS-Rennen

OK-Präsident Walter Schaller
OK-Vize-Präsidentin Carmela Röösli
OK-Vize-Präsident MarkusWigger
Administration/Medien Aline Schmid
Rennleiter Res Schmid
Finanzen Marina Portmann
Personelles Carmela Röösli und MarkusWigger
Unterkunft Maja Zamudio
FIS-Zytig Roland Niklaus und Bruno Röösli
Ehrengäste Roland Niklaus
Verpflegung Carmela Röösli

OrganisationskomiteeFIS-Rennen

Rennleiter Res Schmid
Rennleiter Stv. MarkusWigger
Rennsekretärin Aline Schmid
Strecke Bruno Stalder
Start Fabian Niklaus
Ziel Benno Arnet
Torrichter Silvan Aregger
Auswertung/Dokumentation Lis Eicher
Auswertung EDV Peter Vetter
Zeitmessung Ruedi Beck
Material Reto Zihlmann und Roli Eicher
Transport/Bau Silvan Schmid und Manuel Lutiger
Elektrizität Koni Tanner

RennkomiteeFIS-Rennen

skiclub-hasle.ch
skiclub-hasle.ch

skiclub-hasle.ch

• Aregger Bernhard, CEO Swiss-Ski, Doppleschwand
• Aregger Manfred, alt Nationalrat /Präsident Swiss-Ski
1985–1989, Hasle

• Bieri Rony, Geschäftsführer Entlebucher Medienhaus |
Druckerei Schüpfheim AG, Schüpfheim
• Bieri Sigi, Präsident Sörenberg Flühli Tourismus /
Gemeinderat, Sörenberg
• Bouvard Marty Christine, Gemeindepräsidentin,
Schüpfheim
• Dahinden André, Mitglied der GL Clientis EB
Entlebucher Bank AG, Schüpfheim
• Distel Niklaus, Ehrenpräsident SC Schüpfheim, Schüpfheim
• Emmenegger Carmen, Generalsekretärin ZSSV, Sörenberg
• Emmenegger Wendelin, Gemeinderat, Schüpfheim
• Felder Adolf, FIS-OK-Präsident 1982–2003, Schüpfheim
• Flatscher Hans, Nachwuchsverantwortlicher Swiss-Ski,
Muri bei Bern

• Freyenmuth Andri, Leiter Sports/Events Rivella AG, Rothrist
• Gläser Marc, CEO Stöckli Swiss Sports AG, Malters
• Gut Christian, Chef Marketing Stöckli Swiss Sports AG,
Malters

• Hofer Franz, Chef Wettkampforganisation Swiss-Ski, Malters
• Hofstetter Michael, Gemeindeammann, Hasle
• Hug Andreas, Vorsitzender der GL Hug AG, Malters
• Inauen Arno, CEO Garaventa AG, Goldau
• Kälin Markus, Vorsteher Abteilung Sportförderung des
Kantons Luzern, Luzern
• Keller Daniel, VR-Präsident Druckerei Schüpfheim AG /
Divisionär, Kommandant HKA, Schüpfheim

• Kempf Thomas, Projektleiter Verkauf, Garaventa AG, Goldau
• Koller René, Direktor Bergbahnen Sörenberg AG,
Sörenberg
• Lehmann Urs, Präsident Swiss-Ski, Oberwil-Lieli
• Limacher Richard, Mazda-Vertretung, Schüpfheim
• Lipp Hans, Gemeindeammann / Kantonsrat, Flühli
• Lötscher Fritz, Präsident UBE, Marbach
• Meier Erwin, Teilhaber Aldec AG, Entlebuch
• Murer Andrea, Projektleiterin Sport/Events Rivella AG,
Rothrist

Ehrengäste 2019FIS-Rennen

• Niklaus Roland, FIS-OK-Präsident 2004–2007, Schüpfheim
• Oberle Jörg, VR-Präsident Gefu Swisskalb AG, Rickenbach
• Portmann David, GL Möbel Portmann AG, Schüpfheim
• Portmann Eliane, Vorsitzende GL Möbel Portmann AG,
Schüpfheim
• Portmann Röby, GL Möbel Portmann AG / FIS-Rennleiter
1982–2009, Schüpfheim
• Reusser Walter, Direktor Ski Alpin Swiss-Ski, Hildisrieden
• Röösli Erwin, Ehrenmitglied SC Schüpfheim, Schüpfheim
• Röösli Thomas, Gemeindepräsident, Hasle
• Rüegg Carolina, Tourismusdirektorin Sörenberg Flühli
Tourismus, Sörenberg
• Schmid Alfons, Vorsitzender der GL Clientis EB
Entlebucher Bank AG, Entlebuch
• Schmid Markus, Geschäftsführer Markus Schmid AG,
Malters
• Schnider Gabriela, Kantonsrätin, Schüpfheim
• Schnider Theo, Direktor UBE/VR-Präsident
Bergbahnen Sörenberg AG, Sörenberg
• Schürch Stefan, Präsident LUSV, Entlebuch
• Studer Roger, Teilhaber Aldec AG, Schüpfheim
• Tanner Konrad, Leiter CKW Geschäftsstelle Sörenberg,
Sörenberg
• Thalmann-Bieri Vroni, Kantonsrätin /Gemeinderätin, Flühli
• Unternährer Jürg, Präsident Schweizer Ski- und
Snowboardschule Sörenberg, Schüpfheim
• Wermelinger Sabine, Gemeindepräsidentin/Kantonsrätin,
Flühli

• Wicki Benno, VR Clientis EB Entlebucher Bank AG, Flühli
• Wicki René, FIS-OK-Präsident 2008–2016, Ruswil
• Zamudio Lisa, Leiterin Schweizer Ski- und
Snowboardschule Sörenberg, Sörenberg

• Zanella Sandro, Berater Privat- & KMU-Kunden AXA,
Schüpfheim
• Zemp Markus und Bernarda, Markus Zemp Bedachungen
und Spenglerei AG, Schüpfheim
• Zemp Patrik, Geschäftsleiter PK Bau AG, Entlebuch
• Zemp Reto, Gemeinderat/Sportverantwortlicher, Schüpfheim
• Züger Cornel, Leiter Events Stöckli Swiss Sports AG, Malters

Steckbrief Lis Eicher

Wohnort: Hasle
Alter: 51
Zivilstand: verheiratet
Beruf: Coiffeuse
Hobbys: Skifahren, Line Dance, Biken, Wandern

Steckbrief Silvan Schmid

Wohnort: Schüpfheim
Alter: 27
Zivilstand: ledig
Beruf: Landmaschinenmechaniker, Maschinist
Hobbys: Skifahren, Wandern

Das engere OK: MarkusWigger, Carmela Röösli, Res Schmid,
Marina Portmann,Walter Schaller, Aline Schmid
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FIS-RENNEN
Internationale Herren-Slaloms in SörenbergImpressionen 2018

Bilder Bruno Röösli

Warten auf den
Einsatz (v. l.):
Res Gnos,Walter
Schaller, Martin
Wicki, Patrik
Zemp und Michel
Bieri.

Ordnung muss
sein, auch bei der
Rückgabe der
Startnummern...!

OK-Präsident
Walter Schaller
(l.) freut sich
mit Reto
Schmidiger,
dem Sieger des
Rennens vom
29. Dezember
2018. Für den
Hergiswiler
Schmidiger
war das bereits
der dritte Sieg
bei den FIS-
Rennen in
Sörenberg.

Seit vielen
Jahren die
«Stimme der
FIS-Rennen
Sörenberg»,
Reto Eicher
aus Horw.

Das Sieger-
podest vom
30. Dezember
2018 mit Reto
Schmidiger
(l., Zweiter),
Matthias Iten
(Mitte, Sieger)
und Anton
Tremmel
(r., Dritter).

Die Rennen
2018 konnten
bei herrlichem
Sonnenschein
durchgeführt
werden.

Die Piste
präsentierte
sich den
Athleten in
einem
Top-Zustand,
hart und
griffig.


